
Workshop Berner Therapienetzwerk Parkinson

Donnerstag, 18. Mai 2017, 13.40–17.45 Uhr  
Inselspital Bern, Hörsaal Langhans
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HERZLICH WILLKOMMEN

Sehr geehrte Damen und Herren
Liebe Kolleginnen und Kollegen

Nach der grossen Resonanz auf die Gründung des «Berner Therapienetzwerk 
Parkinson» im Mai 2016 findet nun am 18. Mai 2017 die zweite Veranstaltung am 
Inselspital Bern statt, zu der wir alle in die Betreuung von Parkinsonpatienten 
involvierten Therapeuten (Hausärzte, Neurologen, Pflegende, Ergotherapeuten, 
Physiotherapeuten, Logopäden) herzlich einladen. 
Seit Mai 2016 konnten wir verschiedene Projekte anstossen (Parkinson-Chor, 
«Park-Walk»-Laufgruppe in Bern und Thun). Zudem wurde die interdisziplinäre 
Kommunikation verbessert.
Die absolute Anzahl der Parkinsonpatienten und somit der Bedarf an geschulten 
Therapeuten steigt. Jedoch sind nicht alle in die Versorgung von Parkinsonpatien-
ten involvierten Therapeuten mit den zahlreichen Therapieoptionen vertraut. Die 
Tiefe Hirnstimulation konnte die Symptomkontrolle der fortgeschrittenen Parkin-
sonerkrankung deutlich verbessern, es bestehen jedoch weiterhin Berührungs-
ängste mit dieser Therapieoption, sowohl von Seiten der Patienten als auch von 
Therapeutenseite.
Im Theorieteil stellen wir die medikamentösen Therapiemöglichkeiten der Parkin-
sonerkrankung und die Tiefe Hirnstimulation vor. Der Praxisteil besteht aus 
Parallel-Workshops zu pflegerischen Problemen, physiotherapeutischen Strategi-
en, Relevanz von Konzentration und Tagesstruktur und einem Workshop zum 
«Kennenlernen» der Tiefen Hirnstimulation. 
Wie auch beim ersten Workshop steht die Interdisziplinarität im Vordergrund. Die 
Einzelaspekte werden daher jeweils aus unterschiedlichen Perspektiven vorgestellt.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Prof. Dr. med. 	 PD Dr. med.	 Dr. med.
Claudio L. Bassetti	 Michael Schüpbach	 Julia Müllner 
Klinikdirektor und Chefarzt	 Oberarzt und Leiter	 Oberärztin
Universitätsklinik für Neurologie	 Zentrum für Bewegungsstörungen	 Zentrum für Bewegungsstörungen
	 Universitätsklinik für Neurologie	 Universitätsklinik für Neurologie



MÖGLICHKEITEN DER THERAPIE BEIM M. PARKINSON

13.40–13.45	 Begrüssung und Einführung
	 Prof. Dr. med. Claudio L. Bassetti, Klinikdirektor und Chefarzt
	 PD Dr. med. Michael Schüpbach, Oberarzt, Leiter Zentrum für  
	 Bewegungsstörungen, Inselspital, Universitätsklinik für Neurologie, Bern

Medikation

13.45–14.00	 Übersicht über die Präparate und deren Wirkweise 
	 Dr. med. Helen Lisitchkina, Leitende Ärztin, Klinik Bethesda, Tschugg

14.00–14.15	 Pflegerische Aspekte: Symptome richtig einordnen,  
	 Verabreichungsformen, Rolle von Ernährung und Verdauung 
	 Marianne Zbinden, Pflegeexpertin, Inselspital, Bern

14.15–14.30	 Was tun bei Schluckstörungen? 
	 Brigitte Dürig, Logopädin, Klinik Bethesda, Tschugg
	 Corina Wyss, Logopädin, Inselspital, Bern

Tiefe Hirnstimulation (DBS)

14.30–14.45	 Ärztliche Aspekte und Indikation 
	 Dr. med. Julia Müllner, Oberärztin, Zentrum für Bewegungsstörungen,  
	 Inselspital, Universitätsklinik für Neurologie, Bern

14.45–15.00	 Angst und Selbstüberschätzung, Apathie und Hypomanie: 
	 psychiatrische Probleme beim M. Parkinson 
	 Dr. med. Dipl.-Psych. Wolfgang Schmitt, Universitätsklinik fü  
	 Psychiatrie und Psychotherapie, UPD Bern

15.00–15.15	 Neuropsychologische Aspekte 
	 Martine Bellion, Neuropsychologin, Klinik Bethesda, Tschugg

15.15–15.30	 Patientenbegleitung 
	 Brigitte Meier, Pflegeexpertin, Inselspital, Bern

15.30–15.45	 Physiotherapeutische Schwerpunkte bei DBS-Patienten 
	 Jorina Janssens, ambulante Physiotherapeutin, Köniz
	 Franziska Baumann, Physiotherapeutin, Inselspital, Bern

15.45–16.00	 Fragen an die Referenten

16.00–16.45	 Kaffeepause



Workshops

16.45–17.45	 Hands-ON-Workshop Tiefe Hirnstimulation, Infos und Tipps  
	 für Therapeuten 
	 Fabienne Knecht, Brigitte Meier, Pflegeexpertinnen, Inselspital, Bern  
	 Katrin Petermann, Dipl.-Ingenieurin, Inselspital, Bern

•	 Ablauf der Operation: OP-Rahmen- Anpassung, intraoperative 
Austestung

•	 Bedienung und Funktion des Patientenkontrollgerätes
•	 ggf. Operation und postoperative Phase aus Patientensicht 

16.45–17.45 	 Interdisziplinärer Workshop zur Unterstützung  
	 bei Alltagsproblemen
	 Colette Carroz, Ergotherapeutin, Inselspital, Bern
	 Corina Wyss, Logopädin, Inselspital, Bern
	 Brigitte Dürig, Logopädin, Klinik Bethesda, Tschugg
	 Martine Bellion, Neuropsychologin, Klinik Bethesda, Tschugg

•	 Probleme beim Schlucken und Sprechen
•	 Blockaden erkennen und vermeiden
•	 Stresssituationen vorbeugen
•	 Umgang mit Einschränkungen und Verlusten

16.45–17.45 	 Pflege-Workshop 
	 Madeleine Ferrari, Margrit Staudenmann, Pflegefachfrauen,  
	 Inselspital, Bern

•	 Praktische Hinweise zu Medikation und Ernährung
•	 Nächtliche Probleme
•	 Delir, Halluzinationen
•	 Tipps und Hinweise im Umgang mit Parkinsonpatienten
•	 Kommunikation 

16.45–17.45 	 Physio-Workshop 
	 Monika Baumgartner, Astrid Bichsel, Physiotherapeutinnen,  
	 Inselspital, Bern 
	 Jorina Janssens, ambulante Physiotherapeutin, Köniz

•	 Physiotherapeutisches Assessment: Mini-BESTest, Timed Up and 
Go, Lindop, PDQ-39, FES-I
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ANMELDUNG
Online-Anmeldung erwünscht bis 05.05.2017
http://www.neurologie.insel.ch/index.php?id=24772
Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos.

CREDITS
Das Symposium gilt als anerkannte Fortbildungsveranstaltung:
3.5 Credits SNG, 3.5 Kernfortbildungscredits AIM, 3 Credits SGPMR. 
Sie erhalten eine Teilnahmebestätigung.

ANREISE
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln empfohlen (Buslinie 11 «Inselspital», Halte-
stelle «Inselspital» oder Postautolinie 101, Haltestelle «Inselplatz»).  
Es bestehen begrenzte Parkmöglichkeiten im Inselparking, Bahnhofparking 
oder Parkhaus City West.
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Inselspital
Universitätsklinik für Neurologie
Zentrum für Bewegungsstörungen
3010 Bern
Telefon +41 31 632 93 64 
movement.disorders@insel.ch
www.insel.ch
www.neuro-bern.ch

SPONSOREN
Mit freundlicher Unterstützung von

Die Firmen unterstützen diese Veranstaltung unabhängig von der Verordnung 
und Abgabe ihrer Medikamente / Produkte.


